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2.) Auff dem. Brinck an einemgelegenen Ort m einem Hause im zken Stock»
werck ist eine Stube, Cammer und Küche zu vermiehten.

z.) In dem OberstemHoffstchet eine Stube,Cammer und Küche, worbev auch
ein Saal kan überlassen werden, auff Ostern zu Verhauren. Wer dazu Lust
hat, wolle sich dascidst bey dem Herrn Burggraff MansiuS meldm.

4. ) Bey dem Anaberger Thor an einem gelegen Ort in einem Vorder- Hause hat
man r.Logimenter, und im Hinter,HauS i.Logiment und Stallung für 4. Pfer
de, welches sich für einen Fuhrmann schicket , zu vermiehten.

5. ) In der obersten Gaffen scynd künfftige Ostem ein meublircer Saal, nebst
noch einer Stuben und L.Cammern , wir auch Boden und Stallung für fünff

Pferde, zu verhamen. Der Verleger gibt nähere Nachricht. \
€.) Der Hoff-Knopffmacher Herr Osius will seinen Garten an dem Wchlheidi-

schen Wrege an Herr Köhler und dem Eck-Gatten gelegen, vermeyern. i
7. ) Meister Buchert, Schreiner auff dem Graben, hat in seinem Haus die

Lte und ;te Etage auff Ostern zu vcrl-auren.
8. ) Inder Mettel,Gassen in Herrn KayserS Haus stehet die unterste Etage für

einen Brauer zu vermeyern, man kan auch in der rten Eta^e ein Logimen-t,
und hintenaus im zten Stockwerck ein ckrro gegen billigen Zins Hadem

9. ) Der Hoff,Sattler Herr Orhlhans in der Mittel-Gaffen hat einMsierlich
Logiment auff drm Hinter-Gebau mit einer Cammer und verschlossenen Küch,
auch zwey groffe Bohle« Boten, Frucht zuschütten,oder Maltz darauff zu ma
chen, desgleichen , _ ^ .

ro.) Hat er noch ein Logrmmt bey der grossen Kirchen un zten Stockwerck mit 2.
Camnrern, Küch und Gang zu vermiehten, können sogleich oder auff Ostem
bezogen werden. .

 n ) Es wollen die Herrn Vult eji ihre vor der Alten-Neustadt bey der steinernen
Brücken auff dein Weg nach der Pulver,Mühlen habendezwey Gatten, wie
auch einige StückerLand, in ihrem gleich an odgedachter Pulver-Mühle gele»
genem Garten vermiehten. Wer zueinemoder andern Lust hat, kan sich bey
denenselben melden.

ir.) Die Frau Pritzko hat einen Gatten vordem Toden-Thor zwischen Mei
ster Caffrlman und der Frau Schmittin gelegen , zu verzinsen. Wer darzu
Lust har, kan sich bey derselben in Herrn Kasten- Schreiber KnieriemS Be
hausung melden.

 IV. PersolMN/ so Nettst« suchen.
,.) Sine WeibS» Person welche schon gidimk, suchet Dienst«, alS.Cammer.

Jungfer »vir Nch-Mägdgrn..
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